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Ungleichungen
Ein vierjähriger Bub. im Autobus,

zur begleitenden
Grossmutter: «Omi lueg, hinter üs
fahrt en Alfa Romeo!» Oma
denktan Romeo und Julia

Boris

Dies und das

Dies gelesen (als Titel eines
zweiseitigen Artikels über die
Zukunft der Benzinkutsche):
«Vom Auto werden auch künftige

Generationen träumen.»
Und das gedacht: Wenn es
beim Träumen bliebe, könnte
der Wald besser schlafen

Kobold

Dies und das

Dies gelesen (als fetten Titel):
« Babys wissen mehr als wir.»
Und das gedacht: Dafür wissen

wir Grossen alles besser.
Kobold

Gleichungen
Wenn man weiss, dass die fein
verästelten Lungen aussehen
wie Bäume, dann erstaunt es
nicht, dass auch die Atmungsorgane

der Menschen wie der
Wald von der verschmutzten
Luft angegriffen und zerstört
werden Boris

Apropos Wahrheit

Über ihr Verhältnis zur Presse

sagte die Schriftstellerin Sandra

Paretti: «Da lüg ich lieber
selber, als dass ein Journalist
sowas erzählt!» pin

Nobelpreis-Roulette
Friedrich Dürrenmatt, der jetzt

alle grossen deutschen Literaturpreise

in der Tasche hat, antwortete

auf die Frage des Magazins
Stern, ob er noch auf den Nobelpreis,

den Rolls-Royce unter den
Preisen, warte: «Es sollte dabei
wie im Fernsehen zugehen. Jeder
Schriftsteller erhält eine Kugel
mit einer Nummer, die schwedische

Königin dreht, und eine Kugel

springt heraus: die Kugel des
Nobelpreisträgers. So wäre keiner

solchen Fragen ausgesetzt.»
Gino
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